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Gemäß Beschlussprotokoll über die 43. Sitzung des
Abgeordnetenhauses von Berlin am 6. Juni 2019

hat das Abgeordnetenhaus folgenden Beschluss gefasst:

Deckel drauf: Infrastrukturflächen mehrfach nutzen

Der Senat wird aufgefordert zu untersuchen, welche Verkehrsinfrastrukturflächen in Troglage sich
für eine Überdeckelung eignen.

In diesen Untersuchungen sollen mindestens die folgenden Aspekte betrachtet werden:

– an welchen Berliner Autobahn- oder Schienenabschnitten in Troglage eine Überdeckelung
technisch machbar ist,

– an welchen Berliner Autobahn- oder Schienenabschnitten eine Überdeckelung den höchsten
Nutzen beim Emissionsschutz (Lärm, Stickoxide, Feinstaub etc.) für die unmittelbare Umge-
bung und damit die Anwohner*innen bringt,

– wie Flächen für Erholung, Sport, Gemeinschaftsnutzungen, Wohnen sowie Park- und Grünflä-
chen geschaffen werden können,

– die räumliche Zusammenführung von durch Verkehrswege getrennten Stadtquartieren,

– mit welchen Kosten für die jeweiligen Standorte zu rechnen ist und an welchen Abschnitten
durch eine ohnehin geplante wesentliche Änderung der Verkehrsanlage ein Anspruch auf
Lärmschutz entstehen würde,

– untersucht werden soll mindestens für die Bereiche der A100, ob eine Integration eines Rad-
schnellweges entlang der Autobahn möglich ist.

Der Senat wird aufgefordert, als erstes Pilotprojekt im Zuge der Planungen für Neu- und Ersatzbauten
an der Stadtautobahn (BAB 100) in Charlottenburg vor Festlegung auf eine Vorzugsvariante unver-
züglich mit einer Masterplanung für diesen Bereich zu beginnen. Mit dieser sollen die Autobahnpla-
nungen der 50er Jahre im Rahmen der ohnehin erforderlichen Neu- und Ersatzbaumaßnahmen für die
dazwischen liegenden Autobahnabschnitte mit dem Ziel einer zukunftsorientierten und stadtverträgli-
chen Neuplanung des gesamten Autobahnteilstücks überwunden werden. Hierbei ist auch zu untersu-
chen, ob eine Verlegung der Autobahnauf- und -abfahrten „Kaiserdamm“ an die Kaiserdammbrücke
vorgenommen werden kann.
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Der Senat wird aufgefordert, sich als weiteres Pilotprojekt dafür einzusetzen, für den
16. Bauabschnitt der A100 vom Dreieck Neukölln bis AS Treptower Park eine Deckellösung zu rea-
lisieren, um Flächengewinne für die wachsende Stadt, u.a. durch Tunnelführung des
16. Bauabschnitts bis zur AS Treptow, zu erreichen und ein städtebauliches Konzept für die Gestal-
tung der so entstehenden oberirdischen gedeckelten Abschnitte zu ermöglichen.

Als Projekt zur Deckelung von Schienenstrecken in Troglage ist der Bahngraben der Ringbahn zwi-
schen Schönhauser Allee und Prenzlauer Allee vorrangig zu untersuchen.

Dem Abgeordnetenhaus ist erstmals zum 31. Dezember 2019 und dann halbjährlich zu berichten.

Für die Richtigkeit:
Berlin, den 6. Juni 2019

D r.  R e i t e r


